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Von der Kunst, das Holz-Handwerk zu lieben   
 
Marcus Wagner aus Kraig ist ein Allroundtalent und Holzkünstler, dessen Leidenschaft fürs 
Schnitzen in Kanada begann. Die handgefertigten Produkte seiner „Kreativwerkstätte 
Wagner“ werden aus dem Holz des eigenen Waldes hergestellt und sind somit zu 100 % nachhaltig, 
regional und einzigartig. 
 
 
Begonnen hat alles in Kanada. „Ich war dort 
2015 für drei Monate als Montageleiter für 
Elektrik für ein heimisches Unternehmen 
tätig. Durch Zufall lernte ich Ryan Cook 
kennen, dessen Motorsägen-Schnitzereien 
ich zunächst belächelt hatte. Dann zeigte er 
mir bei einem Besuch bei ihm, was man mit 
einer Motorsäge alles Tolles schnitzen kann 
und seither ist meine Leidenschaft entfacht.“  
 
Auch das Blockhaus bauen sowie das 
Basiswissen für den Umgang mit Holz hat 
Marcus Wagner in Kanada erlernt.  
„Um dem Handwerk näherzukommen, 
verlängerte ich meinen Auslandsaufenthalt 
sogar auf insgesamt sechs Monate.“ Als Marcus wieder daheim in Kärnten war, baute er sich in Eigenregie 
eine Werkstatt in seinem ehemaligen Stallgebäude und schaffte sich die ersten Maschinen für die Arbeiten 
mit Holz an. Mit seinem im Selbststudium erlernten Spezialwissen konnte er die ersten Produkte wie Holz-
Schlüsselanhänger in Serienreife produzieren. Anschließend kamen immer mehr Produkte dazu, wie z. b. 
der Holz-Schmuck. „Weil ich auch etwas für Männer herstellen wollte, habe ich die sehr beliebten Holz-
Gürtel entwickelt, die nun auch Damen tragen“, erzählt Marcus. Die maßgefertigten Möbel baute er anfangs 
für den Eigenbedarf und dabei spezialisierte er sein Wissen immer mehr. Die handgefertigten Möbel werden 
von ihm mittlerweile sehr gerne auch individuell für Kund*innen hergestellt.  
 
Vielfalt und Einzigartigkeit als Erfolgsrezept  
 
Marcus Wagner ist als Holzkünstler seit ein paar Monaten selbstständig, hat bereits einen Schauraum und 
einen Webshop, denn die Nachfrage ist sehr groß. Was seine Produkte so unverwechselbar macht? „Mein 
Design und meine Machart sind einzigartig. Ich verbinde das Rustikale mit dem Modernen, was Vielfalt 
bringt. Holzeinschlüsse und Verwachsungen kann ich mit Kunstharz aufarbeiten. Zum Beispiel bei den 
Gürteln und bei den Möbeln habe ich dadurch ein Produkt mit einem ganz eigenen Charakter.“ Seine 
Produktpalette ist sehr umfangreich und reicht von Vorlege-Platten, Getränke-Untersetzern, Schmuck und 
Möbeln bis hin zu den Gürtelschnallen aus Holz usw. Spezielle Macharten sind dabei z. B. die Lichtenberg-
Technik oder die Einbindung von Tannenzapfen in Epoxidharz. Die Design-Ideen für neue Prototypen gehen 
Marcus Wagner jedenfalls bestimmt nie aus. Der Fokus liegt immer auf dem Holz selbst und 
Marcus‘ Anspruch ist es, das Eigenleben des Holzes in jedes Produkt zu integrieren.  
 
„Ich liebe einfach den Rohstoff Holz und war schon als Kind gerne mit meinem Vater im Wald, um Brenn- 
und Schnittholz zu schlagen. Durch das eigene Sägewerk ist diese Leidenschaft immer größer geworden. 
Wenn ich eine schöne Maserung beim Aufschneiden sehe, geht mir das Herz auf.“ Durch das viele positive 
Feedback seiner Kund*innen sei seine Arbeit bestätigt worden. Die Inspiration für neue Produkte oder für 
Optimierungen ergibt sich oft aus Gesprächen mit Kund*innen. „Wenn mir jemand eine Anregung gibt, denke 
ich im Kopf bereits darüber nach, wie ich diese umsetzen kann“, erzählt Marcus. Er hört den Menschen 
aufmerksam zu und versucht danach, deren Bedürfnisse umzusetzen. Dieser kreative Prozess wird immer in 
sein „geheimes“ Buch geschrieben, um die Inputs nicht zu vergessen. „Bei den bereits bestehenden 
Produkten treibe ich es oft auf die Spitze, wie ich etwas weiterentwickeln kann“, grinst Marcus. 
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Neue Ausstellungspläne, internationaler Verkauf  
 
Derzeit ist Marcus Wagners „Kreativwerkstätte“ überwiegend im regionalen Raum Kärntens vertreten. Auch 
heuer wird er wieder bei zahlreichen Messen und Ausstellungen sowie bei Oster-und Weihnachtsmärkten in 
Kärnten und in der Steiermark vertreten sein. „Dazu werde ich den regionalen Standortverkauf ankurbeln 
und ab Februar im „Fachl“ Klagenfurt vertreten sein. Mein Schauraum in Kraig läuft bereits gut.“ Marcus legt 
aber mit Webshop und Social-Media-Auftritt auch großen Wert auf die Online-Präsenz, was seinem 
Unternehmen bereits eine große Reichweite beschert hat. Außerdem plant Marcus eine Teilnahme am 
„Fesch'markt“ und bei der Frühjahrsmesse in Graz. Er könne sich auch gut vorstellen, im gesamten 
deutschsprachigen Raum stärker vertreten zu sein. Ein Ledergürtel mit Logo-Holzschnalle ging kürzlich in 
die Schweiz und über den Webshop werden regelmäßig Produkte in die gesamte EU verschickt.  
 
„Gerade gestalte ich meinen Schauraum neu, um mehr Platz zu schaffen und meine Produkte mithilfe einer 
‚Verkaufsinsel‘ zu präsentieren.“ Marcus‘ weitere Pläne sind es, die Holz-Produkte online auch im 
anglikanischen Raum zu verkaufen. Dafür wird der Webshop bald auf Englisch übersetzt. „Ich bin außerdem 
in Vorbereitung meiner Teilnahme an der Expo-Dubai. Die angedachten Produkte, die ich vor Ort ausstellen 
möchte, sind Stehlampen und Gürtel, Zapfen- und Holzschmuck sowie Vorlegeplatten und Getränke-
Untersetzer.“ Man darf also gespannt bleiben, was noch alles in dieser sprichwörtlichen 
„Kreativwerkstätte“ in Kraig bei St. Veit an der Glan gefertigt werden wird. 
 

 
 
 
 
Kontakt: 
 
Kreativwerkstätte Wagner 
Inh. Marcus Wagner 
Hauptstrasse 9 
9311 Kraig 
 
Web: https://kreativwerkstaette.com/ 
Tel: +43 650 832 23 41 
E-Mail: office@kreativwerkstaette.com 
 
Facebook: https://www.facebook.com/kreativwerkstaette.kraig 
Instagram: https://www.instagram.com/kreativwerkstaette 
 
Download Fotos: https://www.dropbox.com/sh/1jw0tvplijwpu2c/AADkNahAUvPNYEHSQ-rWYjcFa?dl=0 
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